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1 Grußwort des Dekans

Liebe Schülerinnen und Schüler,
ich freue mich, dass Sie sich fürein Studium der Mathematik anunserer Universität interessieren!Den Studentinnen und Studen-ten unserer Fakultät wird ein ab-wechslungsreiches und spannen-des Studium geboten, das ihnenvielfältige berufliche Perspektiveneröffnen wird. Wenn auch Sie die Herausforderungen einesMathematikstudiums annehmen wollen, dann lassen Sie sichauf die abstrakte Denkweise ein, arbeiten Sie mit anderen Stu-dierenden zusammen und zögern Sie nie Fragen zu stellen —denn Mathematik ist Kommunikation! Uns ist es ein sehr wich-tiges Anliege, Sie beim Übergang von Schule zur Universität zuunterstützen. So können unsere Erstsemesterstudierenden imRahmen eines Mentor:innen-Programms gleich in den erstenWochen viele Studierende und Lehrende kennenlernen, neuepersönliche Lern- und Freundeskreise aufbauen und in ver-schiedenen Workshops viele Tipps und Tricks für ein erfolgrei-ches und freudenreiches Studium erfahren.
In dieser Broschüre haben wir Ihnen erste Informationen zuhäufig gestellten Fragen rund um die mathematischen Studi-engänge an unserer Fakultät sowie einige Kontaktdaten zusam-mengestellt. Sollten Sie weitere Fragen haben, dann sprechenSie uns einfach an!
Prof. Dr. Axel VoigtDekan der Fakultät Mathematik

Video: Begrüßung und Vorstellung der Fakultät Mathematik
(Prof. Axel Voigt - Dekan)
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https://youtu.be/giJO2m8ScAI
https://youtu.be/giJO2m8ScAI
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2 Die Fakultät Mathematik — groß,
aber familiär!

Die TU Dresden ist eine der größten und besten Universitätenin Deutschland. Im Rahmen der Exzellenzstrategie konnten wirin den vergangenen Jahren die Rahmenbedingungen für exzel-lente Forschung und Lehre weiter verbessern. Auch die Stu-dentinnen und Studenten der Mathematik profitieren von die-sem Erfolg: Mit derzeit 27 Professorinnen und Professoren so-wie über 90 akademischen Mitarbeitenden sind wir eine dergrößten mathematischen Fachbereiche in Deutschland.
Unsere Fakultät zeichnet sich durch ein aktuelles Forschungs-spektrum, breites Lehrangebot und ein sehr gutes Betreuungs-verhältnis aus. Wir widmen uns in Forschung und Lehre sowohlThemen, welche die Grundlagen der Mathematik betreffen, alsauch Fragestellungen der angewandten Mathematik und derMathematik-Didaktik. Aktuelle Forschungsprojekte sind Bei-spielsweise die Forschungsgruppe Vector- and Tensor-ValuedSurface PDEs, welche sich mit Mathematischer Modellierungund Simulation sowie biomechanische Anwendungen befasst.Wir sind am Center for Scalable Data Analytics and Artificial Intel-ligence beteiligt, das zur Künstlichen Intelligenz forscht. In derDidaktik forschen wir beispielsweise zur Schul- und Unterrichts-entwicklung und profitieren von zahlreichen Kooperationen,u.a. mit dem Erlebnisland Mathematik und der UniversitätsschuleDresden.
Unsere Forschungaktivitäten geben uns wichtige Impulse fürdie Lehre: Aktuelle Forschungsthemen werden im Rahmenvon vertiefenden Vorlesungen, Seminaren und Abschlussar-beiten thematisiert. Damit können wir unserer Studierendenattraktive Studierpfade anbieten, die bis hin zu einer Promoti-
on führen und exzellent auf universitäre und industrielle For-schung, sowie Führungsaufgaben in der Wirtschaft vorbereiten.
Wir möchten, dass Sie bei uns in einer familiäre Atmo-
sphäre studieren. Unser Wunsch ist es, Sie nicht nur als Ma-thematiker:in, sondern Sie in ihrer Gesamtheit als Mensch
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https://for3013.webspace.tu-dresden.de/
https://for3013.webspace.tu-dresden.de/
https://scads.ai
https://scads.ai
https://erlebnisland-mathematik.de/
https://universitaetsschule.org/
https://universitaetsschule.org/


fördern. Aus diesem Grund bieten wir eine Vielzahl vonUnterstützungsangeboten an, die Sie beispielsweise beimÜbergang von Schule zur Uni begleiten. Unsere Studieren-den können darüber hinaus zahlreiche Veranstaltungen wahr-nehmen, die ihnen den Erwerb allgemeiner Qualifikationenermöglichen, darunter zahlreiche Fremdsprachenkurse sowieinteressante Seminare und Vorlesungen im studium generale.Unser Career Service bereitet Studentinnen und Studenten indi-viduell auf die jeweils aktuellen Anforderungen der beruflichenPraxis vor und unterstützt sie auch bei der Berufsorientierungin allen Phasen des Studiums.
Unserer Unterstützungsangebote
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https://tu-dresden.de/mn/math/studium/unterstuetzungsangebote
https://tu-dresden.de/mn/math/studium/unterstuetzungsangebote


3 Mathematik – was ist das?

Die Frage ”Was ist Mathematik?” ist gar nicht so einfach zubeantworten. Wikipedia beschreibt Mathematik als eine Wis-senschaft, ”die durch logische Definitionen selbstgeschaffeneabstrakte Strukturen mittels der Logik auf ihre Eigenschaftenund Muster untersucht” — das klingt ziemlich langweilig undnach einer Tätigkeit, die vielleicht auch ein Computerprogrammübernehmen könnte. Mathematik ist natürlich viel mehr undein Mathematiker kann sich vermutlich viel eher in der Be-schreibung des britischen Mathematikers G. H. Hardy (1877-1947) wiederfinden, der hierzu schreibt:
A mathematician, like a painter or poet, is a makerof patterns. If his patterns are more permanent thantheirs, it is because they are made with ideas.

Die Wikipedia-Beschreibung betont den formalen Charakter derMathematik: Mathematische Theorien basieren auf Axiomenund strikten Spielregeln, aus denen sich dann Aussagen undEigenschaften zu abstrakten Strukturen ableiten lassen. In derMathematik entscheidet keine Autorität, was richtig oder falschist. Nur die Gesetze der Logik zählen. Für unsere Studierendenbedeutet das, dass sie bereits vom ersten Studienjahr an dieBehauptungen ihrer erfahrenen Professorin oder ihres enga-gierten Tutors auf die ”logische” Probe stellen können. An diesestrikte Form mathematischer Argumentation muss man sichnatürlich erst gewöhnen. Gerade in den ersten Studienjahrenverbringen Studentinnen und Studenten der Mathematik vielZeit damit, mit abstrakten Strukturen umzugehen und logi-sches Argumentieren — also das Beweisen — zu üben.
Diese Kompetenzen im Umgang mit axiomatischen Strukturensind jedoch nur der Einstieg in die Mathematik: Als Mathemati-ker geht es nicht nur darum, ”Aussagen zu beweisen”. Genausowichtig und spannend ist es, ”neue Aussagen”, sogenannte Ver-mutungen zum Verhalten abstrakter Strukturen, aufzustellen.Hierfür ist es notwendig, die formale, axiomatische Ebene zu
8



verlassen, und Gefühl und Intuition für die abstrakten Struktu-ren zu entwickeln. Auch das werden Sie im Studium erlernenund üben, z. B. durch das gegenseitige Erklären von Mathema-tik in Lerngruppen oder im Rahmen von Seminaren, in denenSie Themengebiete eigenständig vorstellen werden. Haben Siediese Hürde erst einmal genommen, so wird es richtig span-nend: Ausgestattet mit Papier und Bleistift, mittels der Kraft Ih-rer Gedanken können Sie neue Welten entdecken oder gar er-schaffen.
G. H. Hardy vergleicht die Mathematik in seiner Beschreibungmit der Kunst. In der Tat beschreiben Mathematiker ihre ”Er-gebnisse immer wieder mit ästhetischen Kategorien, als Objek-te von großer Schönheit.”1 Wie in der Kunst, kann die Arbeit mitMathematik eine sehr kreative Tätigkeit sein.
Mathematik wird häufig als Sprache der Wissenschaften bezeich-net. Tatsächlich werden mathematische Modelle in nahezuallen Wissenschaften verwendet und die Möglichkeit, Prozes-se mathematisch zu beschreiben, zu simulieren und zu op-timieren, ist zentraler Baustein technologischen Fortschritts.Historisch betrachtet, wurde zwischen Mathematik und denbenachbarten Wissenschaften lange Zeit gar nicht so genauunterschieden: Gottfried Wilhelm Leibniz galt als Philosophund Mathematiker (und darüber hinaus auch als Jurist undHistoriker), Leonhard Euler war Physiker und Mathematiker,und Johann Carl Friedrich Gauß galt als Mathematiker, Statisti-ker, Astronom, Geodät und Physiker. Angewandte Mathematik— Mathematik an der Schnittstelle zu anderen Disziplinen —hat eine lange Tradition. Viele Entwicklungen innerhalb derMathematik werden durch Fragestellungen aus anderen Wis-senschaften angestoßen; ebenso finden auch häufig mathe-matische Theorien, die aus einer rein intrinsischen Motivation

1 Zitat aus dem Online-Artikel ”Mathematik ist...” vonGünter M. Ziegler auf der Webseite der DeutschenMathematiker-Vereinigung. Dort finden Sie auch vieleweitere Aspekte zur Mathematik.
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https://www.mathematik.de/mathematik/was-ist-mathematik


entwickelt wurden, Anwendungen in benachbarten Wissen-schaften (z. B. Zahlentheorie in der Kryptographie oder nicht-kommutative Algebra in der Quantenphysik).
Text: Prof. Dr. Stefan Neukamm

Video: Was ist Mathematik? (Prof. Andreas Thom)
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https://youtu.be/fCOIXg-2zBE
https://youtu.be/fCOIXg-2zBE


4 Berufsperspektiven nach dem
Mathematikstudium

Ein einheitliches Berufsbild ”Mathematik” gibt es nicht. Vielmehrerwerben Sie in Ihrem Studium universelle Denkstrukturen,wie sie in unserer Gesellschaft an vielen Stellen wesentlichgebraucht werden. So erlernen Sie beispielsweise mit abs-trakten Strukturen umzugehen, strukturiert und selbstständigLösungsansätze zu entwickeln und sich schnell in neue Sach-verhalte einzuarbeiten. Hinzu kommt natürlich der sichere Um-gang mit mathematischen Modellen, formalen Systemen undProgrammiersprachen.
Durch diese Fähigkeiten qualifizieren Sie sich für viele span-
nende Berufsfelder. In der Tat sind die beruflichen Perspekti-ven mit einem Abschluss in Mathematik hervorragend. Die Bun-desagentur für Arbeit ermittelt für 2021 für die Mathematik ei-ne sehr geringe studienfachspezifische Arbeitslosenquote von2.3 Prozent — das ist sehr wenig: Bereits ab einem Wert vondrei Prozent ist offiziell von Vollbeschäftigung die Rede.
Nach Einschätzung der National Math and Science Initiative,wächst der Bedarf an MINT (Mathematik, Informatik, Natur-wissenschaften und Technik) Absolventen um 70 Prozentschneller als der gesamte Arbeitsmarkt und insbesondereAbsolventen in Mathematik sichern sich einige der bestbe-zahlten Arbeitsplätze. Zu den Einsatzgebieten für Mathe-matikerinnen und Mathematiker zählen heute, neben Uni-versitäten und Schulen, Unternehmen der Informations-technologie, sowie die Finanz- und Versicherungswirtschaft,Technologieabteilungen in Unternehmen der Fahrzeug- undFlugzeugbranche, Unternehmensberatungen sowie die Soft-wareentwicklung. Letztere umfasst nicht nur Kalkulationspro-gramme und Simulationssoftware, sondern auch die Entwick-lung von 3D-Visualisierungstools für Computerspiele und Film-animationen, oder die Entwicklung effizienter Algorithmen inintelligenten Suchmaschinen im Internet.
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https://www.nms.org/


Nur etwa ein Viertel der Absolventinnen und Absolventen wer-den in der universitären oder industriellen Forschung tätig seinund sich in ihrem Beruf primär mit Mathematik beschäftigen.
Video: Nach dem Mathestudium – Berufsperspektive (Prof. Ste-
fan Neukamm)

Berufsprofile von Mathematikerinnen (BMBF)

Berufsportraits zur Mathematik (DMV)
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https://youtu.be/yUKlArPeW1w
https://youtu.be/yUKlArPeW1w
https://youtu.be/yUKlArPeW1w
https://material.kompetenzz.net/komm-mach-mint/schuelerinnen/mathematik-broschuere.html
https://material.kompetenzz.net/komm-mach-mint/schuelerinnen/mathematik-broschuere.html
https://www.mathematik.de/hochschule-beruf/berufsportraits
https://www.mathematik.de/hochschule-beruf/berufsportraits


5 Unsere Studiengänge

Bei uns an der Fakultät Mathematik können Sie in den mathe-matischen Studiengängen (Bachelor und Master) und im Lehr-amtsstudium das Fach Mathematik studieren.

5.1 Unsere Lehramtsstudiengänge

Der Bedarf an Mathematiklehrerinnen und -lehrern in Sach-sen ist derzeit und auch in den kommenden Jahren sehr hoch.In unseren Lehramtsstudiengängen Lehramt an Gymnasien,Lehramt an berufsbildenden Schulen, und Lehramt an Ober-schulen bilden wir Sie dazu aus, als Lehrerin bzw. Lehrer im Un-terrichtsfach Mathematik junge Menschen auf ihrem Bildungs-weg zu begleiten, Schülerinnen und Schüler zu motivieren, zuerziehen und zu beraten. Neben der fachlichen Ausbildung, diegerade im gymnasialen Lehramt und dem Lehramt für berufs-bildende Schulen teilweise gemeinsam mit Ihren Mitstudieren-den im Bachelor Mathematik stattfindet, lernen Sie in der Fach-didaktik, wie man Mathematik vermittelt und welchen Prinzipi-en das Lehren und Lernen von Mathematik gehorchen.
Zum Wintersemester 2023/2024 werden wir unsere Lehramts-studiengänge im Fache Mathematik mit einer neuen, innovati-ven Strukture anbieten.2 Was zeichnet unsere Lehramtsstudi-
um im Fach Mathematik aus?

• Einfacher Studiengangsaufbau (in jedem Semester 1großes Modul oder 2 kleinere)
• Einfacher Wechsel zwischen den Schularten Gymnasiumund Berufsschule sowie von Gymnasium/Berufsschulezu Oberschule aufgrund ähnlichem Studiengangsaufbauund vielen gemeinsamen Modulen möglich

2Die Informationen in dieser Broschüre beziehen sich bereits auf die neueStudienstruktur. Die offiziellen Studiendokumente auf den Seiten der TUDresden werden voraussichtlich erst im zweiten Quartal 2023 veröffentlicht.
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• Modul ”Grundlagen der Mathematik“ als einzigartigeMöglichkeit, wichtige mathematische Grundlagen mitfrühzeitiger Verbindung von Fachwissenschaft und Fach-didaktik zu erlernen (in der Form an keiner Hochschule inMitteldeutschland und Brandenburg als Modul angebo-ten)
Die Lehramtsstudiengänge an der TU Dresden sind fächerspezifisch
zulassungsbeschränkt, d.h., in beiden Fächern müssen sieetwaige Zulassungsbeschränkungen beachtet werden. DasFach Mathematik ist nur Lehramt an Gymnasien zulassungs-beschränkt — für das Studienjahr 2022/2023 erhielten jedochalle Bewerber:innen für das Fach Mathematik eine Zulassung.Kurzfristig freiwerdende Plätze werden übrigens bis kurz vorSemesterbeginn per Losverfahren vergeben. Hierfür ist eineproaktive Anmeldung erforderlich!

Lehramt (Staatsexamen)
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https://tu-dresden.de/studium/vor-dem-studium/bewerbung/online-bewerbung/losverfahren
https://tu-dresden.de/mn/math/studieninteressierte/lehramt-staatsexamen
https://tu-dresden.de/mn/math/studieninteressierte/lehramt-staatsexamen


5.2 Unsere Bachelor-Studiengänge

In unseren Bachelor-Studiengängen Mathematik und
Wirtschaftsmathematik erwerben Sie ein umfassendes undbreites Grundwissen in der Mathematik. Neben Grundlagender Analysis, Algebra, Geometrie und Wahrscheinlichkeitstheo-rie werden im Bachelorstudiengang im Rahmen der numeri-schen Analysis und des wissenschaftlichen Rechnens grundle-gende Fähigkeiten erworben, mit denen mathematische Mo-delle am Computer untersucht und simuliert werden können.Darüber hinaus werden Sie sich mit der Frage beschäftigen,wie und wo Mathematik in anderen Bereichen, z.B. den Natur-, Lebens-, Ingenieur-, Wirtschafts- oder Sozialwissenschaftengenutzt werden kann.
Die Bachelor-Studiengänge Mathematik und Wirtschaftsma-thematik führen zu einem ersten berufsqualifizierenden Stu-dienabschluss. Ein Wechsel zwischen den Studiengängenwährend des Studiums ist problemlos möglich.
Der Bachelor-Studiengang Mathematik ist modular aufgebautund besteht aus Pflichtveranstaltungen (insbesondere in denersten beiden Studienjahren), Wahlpflichtveranstaltungen (abdem vierten Semester), sowie Veranstaltungen im Nebenfach.In Ihrem Studium können Sie

• durch die Wahl eines Nebenfaches aus dem breiten An-gebot der TU Dresden,
• durch die Wahl von Vertiefungsrichtungen im dritten Stu-dienjahr,
• sowie durch die Thematik Ihrer Abschlussarbeit (Bache-lorarbeit)

individuelle Schwerpunkte setzen. Es besteht hierdurch dieMöglichkeit sich in allen wichtigen Teilgebieten der Mathematikzu spezialisieren.
15



Der Bachelor-Studiengang Wirtschaftsmathematik richtetsich insbesondere an diejenigen, die ein Interesse an Mathe-matik im Hinblick auf deren Anwendungen in den Wirtschafts-wissenschaften haben. Er ist ebenfalls modular und ähnlich wieder Bachelor-Studiengang Mathematik aufgebaut. Statt einesfrei wählbaren Nebenfaches sieht der Studiengang Wirtschafts-mathematik jedoch zusätzliche Module aus dem Bereich derWirtschaftswissenschaften vor. Diese sind mit den mathemati-schen Grundlagenvorlesungen abgestimmt und thematisierenmathematische Methoden zur Prognose, Modellierung, Simu-lation, zur Messung und Begrenzung von Risiken und zur Opti-mierung von Prozessen und Produktionsabläufen. Der Bache-lorstudiengang Wirtschaftsmathematik vermittelt ein breitesmathematisches Grundlagenwissen für das Verständnis unddie Anwendung dieser Methoden.
Für die beiden Bachelorstudiengänge finden Sie in unseremWebbereich für Studieninteressierte umfangreiche Informatio-nen zum Studienablauf, die Übersicht zu allen Modulen, eineVisualisierung der Studienablaufpläne und Links zu den Studi-endokumenten und den Lehrveranstaltungen:

Bachelor Mathematik

Bachelor Wirtschaftsmathematik

Video: Mathematikstudium an der TU Dresden? (Dr. Hans-Peter
Scheffler - Studienfachberater)
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https://tu-dresden.de/mn/math/studieninteressierte/mathematik-bachelor
https://tu-dresden.de/mn/math/studieninteressierte/mathematik-bachelor
https://tu-dresden.de/mn/math/studieninteressierte/wirtschaftsmathematik-bachelor
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5.3 Unsere Master-Studiengänge

Das Studium der Mathematik endet in der Regel nicht mit demBachelor-Abschluss. Vielmehr sollten Sie Bachelor- und Master-Studiengänge (die in der Regel 4 Semester dauern) als eine Ein-heit sehen und Ihr Studium gleich bis zum Master-Abschlusskonzipieren. Während in den ersten Studienjahren ein relativeinheitlicher Grundkanon der Mathematik vermittelt wird, fin-det mit voranschreitenden Semestern eine zunehmende Spe-zialisierung der Inhalte statt. Dies bilden wir mit unseren vierweiterführenden Master-Studiengängen ab, die ab dem Win-tersemester 2023/24 englischsprachig angeboten werden.
• Im Master-Studiengang Mathematik haben Sie die Mö-glichkeit sich ganz individuell Studienschwerpunkte ausdem facettenreichen Angebot der Dresdner Mathematikzusammenzustellen.
• Der Master-Studiengang Technomathematik konzen-triert sich auf die Angewandte Mathematik, insbesondereauf Fragestellungen mathematischer Modellierung undSimulation mit partiellen Differentialgleichungen, und de-ren Anwendungen in den Ingenieur- und Naturwissen-schaften. Im Rahmen eines 4-8 wöchigen Praktikumskönnen praktische Erfahrungen gesammelt werden.
• Der Master-Studiengang Wirtschaftsmathematik ist einenatürliche Fortsetzung des Bachelor-Studiengangs Wirt-schaftsmathematik und richtet sich—wie eben dieser—an Studierende, die sich für Mathematik im Hinblick aufderen Anwendungen in den Wirtschaftswissenschafteninteressieren. Im Rahmen eines 4-8 wöchigen Praktikumskönnen praktische Erfahrungen in der Wirtschaft gesam-melt werden.
• Beim Master-Studiengang Computational Modeling and

Simulation handelt es sich um einen englischsprachigenQuerschnittsstudiengang, der von der Fakultät Informa-tik, der Fakultät Mathematik und dem Center for Mole-
17



cular and Cellular Bioengineering gemeinsam getragenwird und das Wissen aus sieben Fachgebieten bündelt.Studieninhalte und Studienstruktur werden in sogenann-ten Tracks abgebildet und kommen aus den FakultätenWirtschaftswissenschaften, Medizin, Psychologie und Ma-schinenwesen. Der Studiengang beinhaltet eine fachlichübergreifende informatische und mathematische Grund-lagenausbildung im ersten Semester und erlaubt danacheine computergestützte, anwendungsspezifische Spezia-lisierung in fünf Anwendungsgebieten.
Master Mathematik

Master Technomathematik

Master Wirtschaftsmathematik

Master Computational Modeling and Simulation
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https://tu-dresden.de/mn/math/studieninteressierte/mathematik-master
https://tu-dresden.de/mn/math/studieninteressierte/mathematik-master
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6 Unsere Studiengänge im Detail

Bachelor of Science @ TU Dresden

Allgemeine Informationen für beide Bachelorstudiengänge:
Studienform Direktstudium, Vollzeitstudium, Teilzeit-studium möglichStudientyp grundständigRegelstudienzeit 6 SemesterZulassungsbe-schränkung zulassungsfrei (Sprachvoraussetzungenbeachten)Bewerbungsfrist in der Regel: 1. Juni bis 15. September(Für ausländische Bewerber gelten ande-re Bewerbungsfristen.)

https://tu-dresden.de/studium/

vor-dem-studium/bewerbung/

bewerbungsfristenStudienbeginn WintersemesterGrundlegendes Das Bachelorstudium besteht aus 3Säulen:– einer mathematischen Ausbildung,die sich in eine Grundlagen- undeine vertiefende Ausbildung unter-teilt;– einer Ausbildung in einem nichtma-thematischen Nebenfach;– einer fachbezogenen Sprachausbil-dung und einer allgemeinen akade-mischen Ausbildung.
Studienfach-berater Dr. Hans-Peter SchefflerRaum: WIL C 48Tel.: +49 351 463-35552

studienfachberatung-ba.math@tu-dresden.de
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BSc Mathematik

Der Bachelorstudiengang Mathematik ist wie folgt strukturiert:
Schwerpunkte 1.-3. Semester: Erwerb grundlegender ma-thematischer Kenntnisse

ab 4. Semester: Spezialisierungsphase,Auswahl von 8 aus 18 einsemestrigenLehrveranstaltungen in verschiedenenVertiefungsrichtungen
6. Semester: Bachelorarbeit.Nebenfächer 1.-4. Semester: z. B. Elektrotechnik, Informa-tik, Maschinenwesen, Physik, Volks- und Be-triebswirtschaftslehre.Weitere Infos https://tu-dresden.de/mn/math/studium/

studienangebot/mathematik-bachelor

BSc Wirtschaftsmathematik

Der Bachelorstudiengang Wirtschaftsmathematik ist folgender-maßen strukturiert:
Schwerpunkte 1.-3. Semester: Erwerb grundlegender ma-thematischer Kenntnisse

ab 4. Semester: Spezialisierungsphase,Auswahl von 7 aus 15 einsemestrigenLehrveranstaltungen in verschiedenenVertiefungsrichtungen
6. Semester: BachelorarbeitNebenfächer 1.-4. Semester: in den Profillinien Volks- undBetriebswirtschaftslehre.Weitere Infos https://tu-dresden.de/mn/

math/studium/studienangebot/

wirtschaftsmathematik-bachelor
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https://tu-dresden.de/mn/math/studium/studienangebot/mathematik-bachelor
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Master of Science @ TU Dresden

Allgemeine Informationen für alle vier Masterstudiengänge:
Studienform DirektstudiumStudientyp weiterführendRegelstudienzeit 4 SemesterZulassungsbe-schränkung zulassungsfrei, Englischkenntnisse wer-den ab dem Wintersemester 2023/24vorausgesetztBewerbungsfrist In der Regel 1. Juni bis 15. September(Für ausländische Bewerber gelten ande-re Bewerbungsfristen.)

https://tu-dresden.de/studium/

vor-dem-studium/bewerbung/

bewerbungsfristenStudienbeginn WintersemesterSchwerpunkte 1.-3. Semester: Lehrveranstaltungen ausbreitem Lehrangebot4. Semester: Masterarbeit, Kolloquium
Die Masterstudiengänge sind wie auf den folgenden Seiten be-schrieben weiter untergliedert.
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MSc Mathematik

Profiltyp forschungsorientiertMathemati-scherWahlpflicht-bereich

Lehrveranstaltungen nach eigener Wahl ausden Studienschwerpunkten– Algebra, Geometrie und diskreteStrukturen,– Analysis und Stochastik– Numerik, Optimierung, Modellierungund Simulation.
Anfertigung einer MasterarbeitMöglicheNebenfächer z. B. Biologie, Elektrotechnik, Informatik, Ma-schinenbau, Physik, Volkswirtschaftslehre,Betriebswirtschaftslehre, und weitere.Studienfach-berater Dr. Vadim AlekseevRaum: WIL B 108Tel.: +49 351 463-34065
studienfachberatung-ma.math@tu-dresden.de
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MSc Technomathematik

Profiltyp anwendungsorientiertMathemati-scherWahlpflicht-bereich

5 Pflichtlehrveranstaltungen:– Partielle Differentialgleichungen –Analytische Grundlagen– Numerik partieller Differentialglei-chungen– Finite-Elemente-Methode - Theorie,Implementierungen und Anwendun-gen– Modellierungsseminar– Projekt– Praktikum7 mathematische Lehrveranstaltungennach eigener Wahl.MöglicheNebenfächer z. B. Biologie · Elektrotechnik · Informatik ·Maschinenbau · PhysikStudienfach-berater Dr. Vadim AlekseevRaum: WIL B 108Tel.: +49 351 463-34065
studienfachberatung-ma.math@tu-dresden.de
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MSc Wirtschaftsmathematik

Profiltyp anwendungsorientiertMathemati-scherWahlpflicht-bereich

5 Pflichtlehrveranstaltungen:– Mathematische Statistik– Versicherungsmathematik: Risikomo-delle– Diskrete Optimierung– Kontinuierliche Optimierung– Wissenschaftliches Arbeiten– Praktikum7 mathematische Lehrveranstaltungennach eigener Wahl, insbesondere aus demStudienbereich StochastikMöglicheNebenfächer z. B. Betriebswirtschaftslehre, Volkswirt-schaftslehreStudienfach-berater Dr. Vadim AlekseevRaum: WIL B 108Tel.: +49 351 463-34065
studienfachberatung-ma.math@tu-dresden.de
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MSc Computational Modelling and Simulation

Profiltyp forschungsorientiertSchwerpunkte Der Studiengang ist nach Tracks organisiert,z. B. Computational Mathematics, Com-putational Engineering, Computational LifeScience
1.-2. Semester: Grundlagenmodule ausdem Lehrangebot der Fakultäten Mathe-matik, Informatik und Maschinenwesen
3. Semester: vertiefende Vorlesungen undSeminar
4. Semester: Masterarbeit, KolloquiumPflichtbereich – 3 von 6 Grundlagenvorlesungen nacheigener Wahl– Vorlesungen zur Lösung von partiel-len Differentialgleichungen– Modellierungsseminar

Wahlpflicht-bereich 7 weitere Lehrveranstaltungen nach eige-ner Wahl aus den verschiedenen TracksStudienfach-berater Prof. Dr. Axel VoigtRaum: WIL B 217Tel.: +49 351 463-34187
axel.voigt@tu-dresden.de
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Lehramtsstudiengänge (staatlicher Abschluss)

Die Lehramtsstudiengänge untergliedern sich wie nachfolgendbeschrieben. Weitere Informationen: https://tu-dresden.de/mn/
math/studium/studienangebot/lehramtsstudiengaenge.

Lehramt an Gymnasien

Abschluss StaatspüfungStudienform DirektstudiumStudientyp grundständigRegelstudienzeit 10 SemesterZulassungsbeschränkung zulassungsbeschränkt (Etwai-ge Zulassungsbeschränkungenund Bewerbungsfristen im zwei-ten gewählten Fach müssenbeachtet werden)Bewerbungsfrist https://tu-dresden.de/studium/

vor-dem-studium/bewerbung/

bewerbungsfristenStudienbeginn Wintersemester
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Lehramt an berufsbildenden Schulen

Abschluss StaatspüfungStudienform DirektstudiumStudientyp grundständigRegelstudienzeit 10 SemesterZulassungsbeschränkung fächerbezogen (EventuelleZulassungsbeschränkungenfür diese Fachrichtung müssenbei der Bewerbung unbedingtberücksichtigt werden.)Bewerbungsfrist https://tu-dresden.de/studium/

vor-dem-studium/bewerbung/

bewerbungsfristenStudienbeginn Wintersemester

Lehramt an Oberschulen

Abschluss StaatspüfungStudienform DirektstudiumStudientyp grundständigRegelstudienzeit 9 SemesterZulassungsbeschränkung fächerbezogen (Etwaige Zu-lassungsbeschränkungen undBewerbungsfristen im zwei-ten gewählten Fach müssenbeachtet werden.)Bewerbungsfrist https://tu-dresden.de/studium/

vor-dem-studium/bewerbung/

bewerbungsfristenStudienbeginn Wintersemester
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Lehramt an Grundschulen

Die Immatrikulation für den Studiengang Lehramt an Grund-schulen erfolgt an der Fakultät für Erziehungswissenschaften.Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://tu-dresden.de/gsw/ew/iew/gspm

Studienfachberater für das ”Studierte Fach Mathematik”
in den Lehramtsstudiengängen

Dr. Eva FašangováRaum: WIL C 211Tel.: +49 351 463-34152
eva.fasangova@tu-dresden.de

Dr. Norbert KokschRaum: WIL C 217Tel.: +49 351 463-34257
norbert.koksch@tu-dresden.de
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7 Weiterführende Links

Die Fakultät Mathematik im Internet

UNI-TAG 2021 an der Fakultät Mathematik

Web-Bereich für Studieninteressierte

Schülerförderung an der Mathematik

Fragen und Antworten zum Mathematikstudium

Die Fakultät Mathematik auf YouTube

Der Fachschaftsrat Mathematik

Berufsprofile von Mathematikerinnen (BMBF)

Mathe studieren? - Eine Webseite der DeutschenMathematiker-Vereinigung
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https://tu-dresden.de/mn/math/studieninteressierte/schueler-und-schulen
https://tu-dresden.de/mn/math/studieninteressierte/faq_mathematik
https://www.youtube.com/channel/UC04RKPXgKxXq4g2x8x6-2Uw
https://myfsr.de/
https://material.kompetenzz.net/komm-mach-mint/schuelerinnen/mathematik-broschuere.html
https://www.mathematik.de/mathe-studieren


8 Unsere Professor:innen
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Prof. Dr. Ulrike BaumannProjektgruppe Diskrete Strukturen
Raum: WIL C 246
Tel.: +49 351 463 - 32940
ulrike.baumann@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Algebraische Graphentheorie, insbesondereCayley-Graphen und Graphen-Automorphismen sowie Proble-me aus der Theoretischen Informatik und Kryptologie
Die Algebraische Graphentheorie beschäftigt sich mit der Untersu-chung von Problemen der Graphentheorie unter Anwendung vonMethoden der Algebra. Insbesondere werden Zusammenhänge zwi-schen Graphen und Gruppen untersucht. Eine besondere Rolle inder Theorie symmetrischer Graphen spielen Cayley-Graphen, dieüber Gruppen konstruiert werden und deren Eigenschaften darstel-len können. Es gibt sehr enge Verbindungen zwischen Problemenaus der Diskreten Mathematik und Fragen, die in der theoretischenInformatik untersucht werden.

Vorlesungsangebot: Mathematik für Informatiker, Algebrafür Informationssystemtechniker, Vorlesungen und Seminarezu diskreten Strukturen

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/algebra/baumann
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Foto: Nils Eisfeld

Prof. Dr. Anita BehmeProfessur für Angewandte Stochastik
Raum: WIL B 317
Tel.: +49 351 463 - 32426
anita.behme@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Stochastische Modellierung, Sprungprozesseund deren Statistik
Viele (scheinbar) zufällige Prozesse in Physik, Versicherungs- und Fi-nanzmathematik, Medizin und anderen Feldern lassen sich mittelsstochastischer Prozesse modellieren. Derartige Prozesse und ihreAnalyse sind Forschungsschwerpunkte dieser Professur. Speziell ar-beiten wir zu Lévyprozessen und Lévy-getriebenen Differentialglei-chungen sowie deren Anwendungen und den daraus resultieren-den Fragestellungen, wie z. B. invariante Verteilungen, Fluktuatio-nen und Schätztheorie.

Vorlesungsangebot: weiterführende Vorlesungen zu ver-schiedenen Themen der Stochastik wie z. B. StochastischeProzesse, Statistik, Stochastische Analysis, Zeitreihenanalyse,sowie Vorlesungen zur Versicherungsmathematik

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/stochastik/behme
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Prof. Dr. Manuel BodirskyProfessur für Algebra und diskreteStrukturen
Raum: WIL C 120
Tel.: +49 351 463 - 35355
manuel.bodirsky@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Universelle Algebra, Klone auf unendlichenGrundmengen, unendliche Permutationsgruppen. EndlicheModelltheorie und deskriptive Komplexität. Klassische Modell-theorie, homogene Strukturen, strukturelle Ramseytheorie.Enumerative Kombinatorik
Eine aktuelles Forschungsthema meiner Arbeitsgruppe ist die Be-rechnungskomplexität von Constraint Satisfaction Problemen ausder theoretischen Informatik. Ziel ist ein systematisches Verständnisder Probleme, die mit polynomiellem Rechenaufwand gelöst wer-den können, und welche NP-schwer sind. Viele Fragen in diesemGebiet führen zu zentralen Problemen in der universellen Algebra.Bei Constraint Satisfaction Problemen mit unendlichem Wertebe-reich sind ausserdem Kenntnisse aus der Modelltheorie wichtig, undes ergeben sich vielfältig Anknüpfungspunkte mit anderen aktivenThemen am Institut für Algebra (wie etwa Automorphismengrup-pen von Strukturen).

Vorlesungsangebot: Grundlagenvorlesungen der Algebra,einführende und fortgeschrittene Vorlesungen in Kombinato-rik, universeller Algebra, und Logik (Modelltheorie).

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/algebra/bodirsky
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Foto: Nils Eisfeld

Prof. Dr. Ralph ChillProfessur für Funktionalanalysis
Raum: WIL C 213
Tel.: +49 351 463 - 37574
ralph.chill@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Funktionalanalysis, lineare und nichtlineareEvolutionsgleichungen
Funktionalanalysis ist die Analysis auf endlich- und unendlich-dimensionalen Vektorräumen (Banachräumen, Hilberträumen,topologischen Vektorräumen) und die Analysis der linearen undnichtlinearen Operatoren zwischen diesen Räumen. Mein speziellesForschungsinteresse gilt der Theorie der linearen und nichtlinearenEvolutionsgleichungen auf Banachräumen, den zugehörigen Ope-ratorhalbgruppen und dem qualitativen Verhalten von Evoluti-onsgleichungen (Langzeitverhalten, Regularität, Approximation).Neben der Operatortheorie und der Theorie der Banachräume be-rührt dieses Forschungsgebiet auch die harmonische Analysis, dieFunktionentheorie, und vor allem das Gebiet der partiellen Diffe-rentialgleichungen.

Vorlesungsangebot: Grundvorlesungen der Analysis, Funk-tionalanalysis (Einführung und Vertiefung), Funktionentheorie,Partielle Differentialgleichungen, Evolutionsgleichungen

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/analysis/chill
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Prof. Dr. Arno FehmProfessur für Algebra
Raum: WIL C 116
Tel.: +49 351 463 - 35063
arno.fehm@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Algebra und Zahlentheorie, insbesondereArithmetik und Modelltheorie von Körpern
Die Zahlentheorie untersucht Eigenschaften von Zahlen, insbeson-dere ganzer und rationaler Zahlen, und ist eines der ältesten Ge-biete der Mathematik. Die seit dem 19. Jahrhundert entwickelte al-gebraische Zahlentheorie führt diese Untersuchung mit Methodender modernen Algebra fort, was mit der Entwicklung der grundle-genden Begriffe von Gruppen, Ringen und Körpern einhergegangenist. Körper zum Beispiel sind Zahlbereiche, in denen die üblichenRechenoperationen Addition, Subtraktion, Multiplikation und Divi-sion durchgeführt werden können, wie etwa im Körper der ratio-nalen Zahlen. An der Professur für Algebra untersuchen wir insbe-sondere Eigenschaften von Körpern unter algebraischen, arithmeti-schen und logischen Gesichtspunkten. Hierbei kommen Methodenaus verschiedenen Gebieten der Mathematik zum Einsatz, vor al-lem aus algebraischer Zahlentheorie, kommutativer Algebra, Ga-loistheorie, arithmetischer Geometrie, analytischer Zahlentheorie,Gruppentheorie und Modelltheorie.

Vorlesungsangebot: Grundvorlesungen Algebra, einführendeVorlesungen zu algebraischer Zahlentheorie, algebraischerGeometrie und mathematischer Logik, vertiefende Vorlesun-gen zu Themen aus Algebra und Zahlentheorie sowie modell-theoretischer Algebra.

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/algebra/fehm
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Prof. Dr. Dietmar FergerProfessur für Mathematische Statistik
Raum: WIL B 313
Tel.: +49 351 463 - 36371
dietmar.ferger@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Asymptotische und nichtparametrische Statis-tik, Change-Point Analysis, zufällige abgeschlossene Mengenund empirische Prozesse
Bei einer Vielzahl von nicht deterministischen Abläufen unserer Er-fahrungswelt kommt es sehr häufig vor, dass der Zufallsmechanis-mus des zugrunde liegenden stochastischen Prozesses einen Struk-turbruch an einer unbekannten ”Sprungstelle” aufweist. Das Prob-lem besteht in der Schätzung der ”Sprungstelle” anhand von Beob-achtungen des stochastischen Prozesses. Je nach Fragestellung lie-fert der Schätzwert beispielsweise die Zeitspanne einer Fehlproduk-tion oder die Dauer einer Epidemie, die Rekonstruktion eines ver-rauschten Bildes oder die Einteilung von Patienten in eine Risiko-und Nichtrisikogruppe. In den jeweiligen mathematischen Model-len werden Schätzverfahren konstruiert und unter Verwendung ma-thematischer Kriterien auf ihre Effizienz hin untersucht und opti-miert. In der Regel geschieht dies durch die Herleitung von Grenz-wertsätzen.

Vorlesungsangebot: Grundvorlesung Statistik (Bachelor),Mathematische Statistik, Lineare Modelle (Master), Spezialvor-lesungen: Extremwert-Statistik, Asymptotische Entwicklungen,Zufällige abgeschlossene Mengen und Choquet-Kapazitäten,Service: Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/stochastik/ferger/
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Prof. Dr. Andreas FischerProfessur für Numerik der Optimierung
Raum: WIL C 320
Tel.: +49 351 463 - 34148
andreas.fischer@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Ziele meiner Arbeitsgruppe sind
• Design und Analyse effizienter Algorithmen,• mathematische Modellierung von Optimierungsaufgaben,• Behandlung von Aufgabenstellungen aus der Praxis.

Dabei befassen wir uns mit verschiedenen Problemklassen, z.B.
• Optimierungsaufgaben mit Nebenbedingungen,• Komplementaritäts- und Variationsprobleme,• nichtglatte Gleichungssysteme,• diskrete Optimierungsaufgaben, speziell Zuschnitt- und Pa-ckungsoptimierung,• Aufgaben aus dem Machine Learning.

Aufgrund dieses Spektrums haben wir Erfahrungen aus For-schungsprojekten und der Zusammenarbeit mit Partnern aus Uni-versitäten, wissenschaftlichen Einrichtungen und Unternehmen.

Vorlesungsangebot: Grundlagenvorlesungen für Ingenieur-wissenschaften, Bachelor-Vorlesungen zur NumerischenMathematik und zur Optimierung, Master-Vorlesungen zurkontinuierlichen und zur diskreten Optimierung, spezielleMaster-Vorlesungen zur Optimierung, z.B. zur Spieltheorie.

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/numerik/fischer
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Prof. Dr. Ellen HenkeProfessur für Algebra mit SchwerpunktGruppentheorie
Raum: WIL C 109
Tel.: +49 351 463 - 35253
ellen.henke@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Gruppentheorie, insbesondere Fusionssyste-me. Damit verbundene Fragen in homologischer Algebra undHomotopietheorie.
Die Theorie der Fusionssysteme verallgemeinert Fragestellungenaus der endlichen Gruppentheorie. Dadurch werden unter an-derem neue Bezüge zur Homotopietheorie und zur modularenDarstellungstheorie hergestellt. In meiner Arbeit bin ich besondersdaran interessiert, Sätze über Fusionssysteme zu beweisen, die zueinem vereinfachten Beweis der Klassifikation der endlichen einfa-chen Gruppen führen.

Vorlesungsangebot: Vorlesungen zu verschiedenen Themender Algebra. Einführungsvorlesungen für Informatiker.

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/algebra/henke
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Prof. Dr. Andrea HoffkampProfessur für Didaktik der Mathematik
Raum: WIL C 216
Tel.: +49 351 463 - 37552
andrea.hoffkamp@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Didaktik der Mathematik, Schulentwicklungs-forschung: Mathematikunterricht in heterogenen und inklusi-ven Klassen, Funktionales Denken und propädeutischer Analy-sisunterricht, Entwicklung und Untersuchung computerbasier-ter Lernumgebungen im Mathematikunterricht, Hochschulma-thematikdidaktik
Die wissenschaftliche Hauptaufgabe der Professur für Didaktik derMathematik besteht darin, das Lehren und Lernen von Mathematikim schulischen Kontext zu erforschen und zu verbessern, aufgrundder sich wandelnden Bedeutung der Mathematik für Kultur und Ge-sellschaft die Ziele des Mathematikunterrichts neu zu bestimmenund dementsprechend tragfähige Konzeptionen für das Lehren undLernen weiter zu entwickeln.

Vorlesungsangebot: Vorlesung Grundkurs Mathematikdi-daktik, Schulpraktische Übungen und Blockpraktikum, Didaktikspezieller Gebiete.

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/analysis/didaktik
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Foto: Robert Lohse

Prof. Dr. Martin Keller-ResselProfessur für Stochastische Analysisund Finanzmathematik
Raum: WIL B 316
Tel.: +49 351 463 - 35234
martin.keller-ressel@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Wahrscheinlichkeitstheorie und Zufallspro-zesse, Finanzmathematik, ökonomische Netzwerke
Die stochastische Analysis ist Teilgebiet der Wahrscheinlichkeits-theorie und beschäftigt sich mit der mathematischen Modellierungvon zufälligen Prozessen. Dafür werden Methoden der Analysis aufstochastische Prozesse verallgemeinert und beispielsweise die Be-griffe des stochastischen Integrals und der stochastischen Differen-tialgleichung untersucht.
Neben Physik und Biologie ist vor allem die Finanzmathematik einwichtiges Anwendungsfeld der stochastischen Analysis. Die mathe-matischen Methoden werden dabei zur Bewertung und Absicherungvon wirtschaftlichen Risiken eingesetzt. Daneben spielen auch ande-re Teilgebiete der Wahrscheinlichkeitstheorie, der Optimierung undder Numerik eine wichtige Rolle in finanzmathematischen Fragestel-lungen.
In unserer Arbeitsgruppe beschäftigen wir uns mit stochastischenProzessen mit Unstetigkeiten, mit ”rauen” stochastischen Prozes-sen, mit der Weiterentwicklung von mathematischen Modellen fürFinanzmärkte und mit ökonomischen Netzwerken.

Vorlesungsangebot: Einführende und fortgeschrittene Vor-lesungen in Finanzmathematik, Wahrscheinlichkeitstheorie,Stochastik und stochastischer Analysis.

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/stochastik/mkeller
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Foto: Matthew Tucker-Simmons

Prof. Dr. Ulrich KrähmerProfessur für Geometrische Methodenin der Mathematik
Raum: WIL B 117
Tel.: +49 351 463 - 35442
ulrich.kraehmer@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Nichtkommutative Geometrie, Quantengrup-pen, homologische Algebra
Ich interessiere mich vor allem für algebraische Strukturen aus Geo-metrie, Physik und Informatik. Hierbei finde ich weniger die tech-nischen Probleme spannend, die man notgedrungen auch ab undan lösen muss, als das Aufzeigen und Verstehen allgemeiner Musterund Parallelen zwischen verschiedenen Bereichen der Mathematikund der angrenzenden Wissenschaften.
So studieren wir in meiner AG zum Beispiel sogenannte Quanten-gruppen, die das klassische Konzept von Symmetrien wie Spiegelun-gen oder Rotationen weit verallgemeinern, und sowohl die Existenzvon Erhaltungsgrößen bestimmter Modelle der Vielteilchenquan-tenmechanik erklären als auch die von bestimmten Invarianten vonKnoten oder Flächen im 3-dimensionalen Raum.

Vorlesungsangebot: Grundzyklus Algebra inkl. (Pro)seminarefür Bachelor und Lehramt (1. und 2. Jahr), Vertiefung Geometrie(3. Jahr), Mastermodule ”Algebraische Methoden in der Geome-trie” und ”Nichtkommutative Geoemtrie” und WIA.

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/geometrie/kraehmer

41

https://tu-dresden.de/mn/math/geometrie/kraehmer


Prof. Dr. Mario KummerJuniorprofessur für Reelle AlgebraischeGeometrie
Raum: WIL B 109
Tel.: +49 351 463 - 35719
mario.kummer@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Algebra, algebraische Geometrie, semidefiniteOptimierung
Die algebraische Geometrie lässt sich als das Studium der Lösungs-mengen polynomieller Gleichungssysteme beschreiben. Dabei wer-den abstrakte algebraische Methoden verwendet, hauptsächlichaus der kommutativen Algebra, um geometrische Fragen dieseLösungsmengen betreffend zu studieren. Während in der klassi-schen algebraischen Geometrie meist über den komplexen Zahlengearbeitet wird, konzentriert sich die reelle algebraische Geometrieauf Phänomene, welche speziell über den reellen Zahlen auftretenwie etwa Positivität. In den letzten Jahren haben sich hierfür viele An-wendungen aufgetan, unter anderem in der konvexen Optimierung,der algebraischen Statistik oder in der theoretischen Informatik.

Vorlesungsangebot: Grundlagenvorlesungen der Algebra,einführende und fortgeschrittene Vorlesungen in Themen der(reellen) algebraischen Geometrie

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/geometrie/kummer
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Foto: Kirsten Lassig

Prof. Dr. Daniel LordickArbeitsgruppe GeometrischeModellierung und Visualisierung
Raum: WIL B 112
Tel.: +49 351 463 - 34193
daniel.lordick@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Geometrische Modellierung und Visualisie-rung, fraktale Geometrie, Liniengeometrie, diskrete Differen-tialgeometrie, parametrische Modellierung, materielle mathe-matische Modelle.
Technische und gestalterische Aufgaben aus dem Ingenieurbereichbenötigen im Kern immer geometrische Lösungen. Dafür geeigneteKonzepte präzise zu formulieren, zu evaluieren und in ressourcenef-fiziente Fertigungsstrategien zu übersetzen, erfordert eine ganzheit-liche Herangehensweise, die Belange unterschiedlicher Disziplinenintegriert und mathematische Inhalte über Fachgrenzen hinweg an-schaulich kommuniziert.
In unserer interdisziplinären Arbeitsgruppe entwerfen wir auf derGrundlage geometrischer Modellbildungen, wie etwa der Liniengeo-metrie oder der fraktalen Geometrie, Lösungen für so unterschied-liche Bereiche wie die Schalung leichter Betonbauteile und die addi-tive Fertigung keramischer Wärmeübertrager. Außerdem betreuenwir die Sammlung Mathematische Modelle, die wir inhaltlich, me-dial und didaktisch weiterentwickeln.

Vorlesungsangebot: Darstellende Geometrie und CAD fürdie Architektur; Konstruktive Geometrie für das Bauingenieur-wesen; Parametrische Modellierung für Architektur, Bauinge-nieurwesen und Technisches Design; Staffelvorlesung Bionik.

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/geometrie/lordick
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Foto: Nils Eisfeld

Prof. Dr. Gunar MatthiesProfessur für Numerische Mathematik
Raum: WIL C 309
Tel.: +49 351 463 - 35555
gunar.matthies@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Numerik partieller Differentialgleichungen,Finite-Elemente-Methoden
Verschiedenste Prozesse in Naturwissenschaft und Technik lassensich mit Hilfe von partiellen Differentialgleichungen beschreiben. Dasich für diese Gleichungen im Allgemeinen keine expliziten Lösungenangeben lassen, kommen Verfahren zur Bestimmung von Nähe-rungslösungen zum Einsatz. Die Numerische Analysis entwickeltund untersucht solche Verfahren, insbesondere in Hinblick auf Sta-bilität, Genauigkeit und Aufwand.
Die Arbeitsgruppe befasst sich mit Finite-Elemente-Methoden zurLösung von stationären und zeitabhängigen partieller Differential-gleichungen, wobei ein Schwerpunkt in der Betrachtung inkompres-sibler Stömungen liegt. Darüber hinaus werden Verfahren höhererOrdnung für die zeitabhängige Problemstellungen untersucht.

Vorlesungsangebot: Numerische Mathematik (Grundlegen-de Verfahren), Numerische Mathematik (Iterationsverfahren),Numerische Methoden für partielle Differentialgleichungen,Finite-Elemente-Methoden

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/numerik/matthies
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Foto: Robert Lohse

Prof. Dr. Stefan NeukammProfessur für Angewandte Analysis
Raum: WIL B 220
Tel.: +49 351 463 - 33998
stefan.neukamm@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Angewandte Analysis, nichtlineare partielleDifferentialgleichungen, Variationsprobleme, Mehrskalenana-lysis, Kontinuumsmechanik
Die Angewandte Analysis untersucht und entwickelt Modelle, diePhänomene aus den Natur-, Ingenieurs-, und Lebenswissenschaf-ten beschreiben. Hierbei kommen vielfältige Methoden verschie-denster mathematischer Disziplinen zum Einsatz und es zeigt sichhäufig, dass fundamentale Problemstellungen aus den benachbar-ten Wissenschaftsbereichen auch auf spannende mathematischeFragestellungen führen.
In unserer Arbeitsgruppe beschäftigen wir uns mit Mehr-skalenproblemen, nichtlinearen Modellen der Kontinuumsmecha-nik (Elastizität, Plastizität) sowie theoretischen Fragestellungen zupartiellen Differentialgleichungen und Variationsproblemen mitzufälligen Koeffizienten; insbesondere, quantitative stochastischeHomogenisierung, Dimensionsreduktion, Regularitätstheorie.

Vorlesungsangebot: Grundlagenvorlesungen der Analysis,einführende und fortgeschrittenen Vorlesungen in Funktio-nalanalysis, partiellen Differentialgleichungen, mathematischerKontinuumsmechanik sowie mathematischer Modellbildung.

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/wir/neukamm
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Foto: Anita Sander

Prof. Dr. Oliver SanderProfessur für Numerik PartiellerDifferentialgleichungen
Raum: WIL C 313
Tel.: +49 351 463 - 35049
oliver.sander@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Numerische Mechanik, nichtlineare und geo-metrische Finite-Elemente-Methoden, Mehrgitterverfahren fürnichtglatte Probleme, Entwurf und Entwicklung von numeri-scher Software
Partielle Differentialgleichungen beschreiben eine Vielzahl physika-lischer Prozesse wie z.B. Strömungen von Flüssigkeiten und Gasen,Ladungsverteilungen in elektrischen Bauteilen, und der Deformati-on von Festkörpern. Die Numerik solcher Gleichungen beschäftigtsich mit der Frage wie solche Gleichungen effizient gelöst werdenkönnen. Da mit Papier und Bleistift keine Lösungen zu erhoffen sind,konzentriert man sich auf die Konstruktion von Näherungslösungenmit Hilfe von Computern.
Die Arbeitsgruppe beschäftigt sich hauptsächlich mit der Simulationvon Prozessen aus der nichtlinearen Kontinuumsmechanik, wie z.B.plastischer Verformung und Faltenbildung.

Vorlesungsangebot: Grundlagen der Numerik, Numerik vongewöhnlichen und partiellen Differentialgleichungen, Finite Ele-mente Methoden, numerische Kontinuumsmechanik

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/numerik/sander
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Foto: Robert Lohse

Prof. Dr. René SchillingProfessur fürWahrscheinlichkeitstheorie
Raum: WIL B 319
Tel.: +49 351 463 - 32425
rene.schilling@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Wahrscheinlichkeitstheorie, stochastischeAnalysis, zufällige Prozesse
Bei vielen Fragestellungen treten zufällige Effekte auf, die systemi-scher Natur sind (z.B. die Wartezeit zwischen dem Zerfall von zweiAtomkernen), die von der Komplexität der Fragestellung kommen(z.B. bei der Modellierung von Börsenkursen oder Wettervorhersa-gen) oder die einfach unser grundsätzliches Unwissen über gewis-se Zusammenhänge widerspiegeln. Die Wahrscheinlichkeitstheoriebeschäftigt sich damit, den Zufall zu beschreiben und mit ihm soumzugehen, daß er für Modelle oder Vorhersagen berechenbar(er)wird.
Ich interessiere mich insbesondere für Modelle, die nicht ”normal“-verteilt sind und deren zeitliche Entwicklung nicht kontinuierlichsondern sprunghaft (”Schocks“) verläuft. Um derartige Prozesse zukonstruieren und ihre Eigenschaften zu beschreiben, verwende ichsowohl stochastische als auch analytische Methoden, insbesonderestochastische Differentialgleichungen, pfadweise coupling-Metho-den, nicht-lokale Pseudodifferentialoperatoren, Funktionenräumeund Fellersche Halbgruppen.
Vorlesungsangebot: Stochastik-Zyklus (BSc: ”Maß und Integral”,
”Stochastik”, ”diskrete Stochastische Prozesse”, MSc: ”Probabi-lity with Martingales”, ”Stochastic Calculus”/”Stochastic Proces-ses”), sowie Spezialvorlesungen und Seminare z.B. zu ”Lévy pro-cesses”, ”Markov processes and semigroups”, ”Dirichlet forms”oder ”Malliavin calculus (stochastic calculus of variations)”.
Website: https://tu-dresden.de/mn/math/stochastik/schilling/
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Prof. Dr. Markus SchmidtchenJuniorprofessur fürAngewandte Mathematik
Raum: WIL B 208
Tel.: +49 351 463 - 35493
markus.schmidtchen@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Systeme interagierender Teilchen auf ver-schiedenen Skalen, Analysis von Systemen (nicht-lokaler)partieller Differentialgleichungen, Gradientenfluss-Evolutions-gleichungen
Vielteilchensysteme umgeben uns im alltäglichen Leben, oft oh-ne dass wir uns dessen bewusst sind. Der Begriff “Teilchen” kannsich beispielsweise auf kleine Moleküle oder Atome beziehen, abergenauso gut auch auf Planeten oder ganze Galaxien. Außerdemmüssen “Teilchen” keineswegs leblos sein, und so können auch Ge-webezellen, Pigmentzellen, Bakterien, aber auch Tiere und sogarMenschen als “Teilchen” aufgefasst werden.In meiner Forschung interessiere ich mich vorwiegend für Vielteil-chensysteme in biologischen Kontexten, in denen unterschiedlicheSpezies miteinander interagieren. Dies führt oft zu sehr faszinieren-dem Verhalten wie beispielsweise Selbstorganisation zu größerenStrukturen (man denke an Vogel- oder Fischschwärme), sowie Mus-terbildung und Phasentrennung (zum Beispiel auf der Haut von Ze-brafischen). Oft ist es sehr aufwendig, jede einzelne Zelle zu model-lieren und simulieren, weshalb man stattdessen sogenannte makro-skopische Limiten betrachtet. Für die resultierenden Systeme ent-wickle ich numerische Methoden zur Simulation und beweise, dassdiese das System auch sinnvoll approximieren. Des Weiteren inter-essieren ich mich für analytische Eigenschaften von diesen nicht-lokalen Kreuzdiffusion-Systemen.
Vorlesungsangebot: Modellierung und Simulation I & II.

Website: https://www.markusschmidtchen.com/index.html
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Prof. Dr. Friedemann SchurichtProfessur für Nichtlineare Analysis
Raum: WIL C 209
Tel.: +49 351 463 - 34236
friedemann.schuricht@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Nichtlineare und nichtglatte Analysis für Va-riationsprobleme, partielle Differentialgleichungen und Theoriekritischer Punkte, Anwendungen in der Elastizitätstheorie, geo-metrische Maßtheorie, mathematische Grundlagen der Konti-nuumsmechanik
Einen Schwerpunkt der Arbeit bilden stark singuläre nichtlinearepartielle Differentialgleichungen mit zugehörigen nichtglatten Va-riationsproblemen. Das steht im Zusammenhang mit dem Studiumvon Minima und kritischen Punkten nichtdifferenzierbarer Funktio-nen. Insbesondere werden elliptische Randwertprobleme (z.B. mitdem 1-Laplaceoperator) studiert, aber auch freie Randwertproble-me im Zusammenhang mit nichtlinear elastischen Kontaktproble-men.Damit partielle Differentialgleichungen auf viel allgemeineren Men-gen als bisher möglich betrachtet werden können, wurde ein neu-er Ansatz für die Beschreibung von Randwerten entwickelt. Hierbeispielt ein bisher kaum beachteter Zweig der Maß- und Integrations-theorie eine zentrale Rolle. In Anwendungen ist man immer öftermit Konzentrationseffekten konfrontiert. Ein neuer mathematischerZugang zu den Grundlagen der Kontinuumsmechanik schafft dieVoraussetzung für deren präzise Beschreibung.

Vorlesungsangebot: Grundlagenvorlesungen Analysis, Funk-tionetheorie, Gewöhnliche und Partielle Differentialgleichun-gen, Funktionalanalsis und Spezialvorlesungen auf dem Gebietder nichtlinearen Analysis

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/geometrie/schuricht
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Prof. Dr. Alexandra SchwartzProfessur für Mathematische Optimie-rung
Raum: WIL C 318
Tel.: +49 351 463 - 37584
alexandra.schwartz@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Kontinuierliche Optimierung, Optimierung mitdisjunktiven Restriktionen, Spieltheorie
Bei Optimierungsproblemen mit disjunktiven Restriktionen entstehtdie zulässige Menge nicht nur durch den Schnitt, sondern auchdurch die Vereinigung von zulässigen Bereichen. Derartige Restrik-tionen entstehen unter anderen durch hierarischen Optimierung,zum Beispiel, wenn Firmen vorausschauend ihre Kapazitäten soaufbauen müssen, dass sie in nachfolgenden Zeitperioden ihren Ge-winn maximieren können, oder in der Optimierung von Stabwerken.Die nichtkonvexe Struktur der zulässigen Menge macht es schwerglobale Lösungen oder sogar nur stationäre Punkte dieser Optimie-rungsprobleme zu bestimmen.In unserer Arbeitsgruppe beschäftigen wir uns daher mit der Ent-wicklung von Optimalitätsbedingungen und Lösungsalgorithmenfür einzelne Optimierungsprobleme mit disjunktiven Restriktionenund für nichtkooperative Spiele zwischen Agenten, die jeweils einderartiges Optimierungsproblem lösen müssen.

Vorlesungsangebot: Grundlagenvorlesungen in der Opti-mierung, Kontinuierliche Optimierung, Diskrete Optimierung,einführende und fortgeschrittene Vorlesungen zu nichtkoope-rativer Spieltheorie und nichtglatter Optimierung

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/numerik/das-institut/

professur-fuer-mathematische-optimierung
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Foto: Nils Eisfeld

Prof. Dr. Stefan SiegmundProfessur für Dynamik und Steuerung
Raum: WIL C 220
Tel.: +49 351 463 - 34633
stefan.siegmund@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Dynamische Systeme, Kontrolltheorie, inter-disziplinäre Modellbildung and Analyse
Dynamische Systeme sind Gleichungen für Funktionen einer Verän-derlichen, oft interpretiert als Zeit, die die Dynamik von Prozes-sen beschreiben. Untersucht werden meist qualitative Aspekte, oderauch die Kontrolle der Dynamik durch einen äußeren Einfluss. Sta-biles Systemverhalten oder das Entstehen von Oszillationen bei Pa-rameteränderung sind typische Fragen. Vereinfachte Modelle ausden Natur-, Ingenieur-, und Lebenswissenschaften führen oft aufdynamische Systeme.
In unserer Arbeitsgruppe beschäftigen wir uns insbesondere mitGrundlagenforschung zu dynamischen Systemen mit Gedächtnis,und der approximativen Modellierung und Steuerung komplexernichtlinearer Prozesse durch dynamische Systeme.

Vorlesungsangebot: Grundlagenvorlesungen der Analysis,Funktionentheorie, Funktionalanalysis, einführende und fort-geschrittene Vorlesungen zu dynamischen Systemen und Kon-trolltheorie

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/analysis/siegmund
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Prof. Dr. Andreas ThomProfessur für Geometrie
Raum: WIL B 120
Tel.: +49 351 463 - 43074
andreas.thom@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Gruppentheorie, Funktionalanalysis, Ergoden-theorie, Nichtkommutative Geometrie, Algebraische Topologie
Die Professur für Geometrie umfasst ein weites Spektrum von The-men der modernen theoretischen Mathematik, beginnend von klas-sischen Themen der Geometrie, wie der Differentialgeometrie, derAlgebraischen Topologie und der Algebraischen Geometrie, bis zuThemen der nicht-kommutativen Geometrie und der geometrischenGruppentheorie. Methodisch spielen auch die Funktionalanalysisund die Ergodentheorie eine große Rolle, so dass tatsächlich einbunter Themenkreis zusammenkommt.

Vorlesungsangebot: Grundlagenvorlesungen Lineare Alge-bra und Algebra, Geometrie, Algebraische Topologie, Geome-trische Gruppentheorie

Website: https://tu-dresden.de/mn/math/geometrie/thom
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Prof. Dr. Axel VoigtProfessur für WissenschaftlichesRechnen und Angewandte Mathematik
Raum: WIL B 217
Tel.: +49 351 463 - 34187
axel.voigt@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Computational Materials Science, Computa-tional Biology, Kontinuumsmechanik, Numerik partieller Diffe-rentialgleichungen
Im Wissenschaftlichen Rechnen werden Problemstellungen andererWissenschaftsgebiete mit mathematischen Methoden gelöst. Dieserfordert häufig recht unterschiedliche mathematische Methoden,angefangen von der Modellierung, der analytischen Untersuchungder Gleichungen, der Entwicklung von numerischen Algorithmen,deren Implementierung und Simulation, welche häufig auf Hoch-leistungsrechnern erfolgt, und schließlich der Interpretation der Er-gebnisse. Darüber hinaus bedarf es einer engen Kooperation mitden anderen Wissenschaftsgebieten.
In unserer Arbeitsgruppe beschäftigen wir uns vorwiegend mit Pro-blemstellungen aus dem Bereich der Materialwissenschaft undder Biologie welche mittels partieller Differentialgleichungen be-schrieben werden können. Aktuell insbesondere solche welche aufgekrümmten Oberflächen definiert sind. Hierbei interessiert uns derEinfluss von Geometrie und Topologie auf die Phänomene. WeitereArbeitsgebiete finden sich an der Schnittstelle von Mathematik zuKunst und Design.
Vorlesungsangebot: Grundlagenvorlesungen zu Model-lierung und Simulation und Vorlesungen im Masterstudium zuNumerischen Methoden für Partielle Differentialgleichungen,Mathematischer Modellierung und Programmierung
Website: https://tu-dresden.de/mn/math/wir/das-institut
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Prof. Dr. Wolfgang V. WalterProfessur für Angewandte DiskreteMathematik
Raum: WIL B 213
Tel.: +49 351 463 - 33996
wolfgang.walter@tu-dresden.de

Arbeitsgebiet: Intervallmathematik, Computerarithmetik,Numerik mit automatischer Ergebnisverifikation, Programmier-sprachen für wissenschaftliches Rechnen
Beim numerischen Rechnen mit Gleitkommazahlen sind die Genau-igkeit und die Zuverlässigkeit der Ergebnisse oftmals fragwürdig,denn sie hängen nicht nur von der Qualität der numerischen Ver-fahren, sondern auch von den konkreten Parametern und Datenab. Eventuell mitberechnete Fehlerschätzungen sind selbst häufigfehlerbehaftet und unzuverlässig.
Das Ziel einer automatisierten Ergebnisverifikation ist es, alle Artenvon Fehlern in einem Rechenprozess zu berücksichtigen und ga-rantierte Schranken für die Lösung oder Lösungsmenge zu berech-nen. Mittels Intervallarithmetik, Automatischer Differentiation undFixpunktsätzen aus der Analysis können Lösungseinschließungenauf dem Rechner automatisch berechnet und somit Existenz undggf. Eindeutigkeit von Lösungen nachgewiesen werden. Hierzu istes notwendig, den gesamten Prozess der Implementierung einesLösungsverfahrens vom numerischen Algorithmus über die verwen-dete Programmiersprache inklusive ihrer Laufzeitbibliotheken bishin zu den von der Hardware zur Verfügung gestellten arithmeti-schen Grundoperationen zu betrachten.
Vorlesungsangebot: Programmieren – einführende Vorle-sungen, vertiefende Vorlesungen zu objektorientiertem Pro-grammieren (mit Schwerpunkt Java), Computerarithmetik, In-tervallmathematik und Numerik mit Ergebnisverifikation
Website: https://tu-dresden.de/mn/math/wir/walter
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Prof. Dr. Peter HornungProfessur für Partielle Differentialgleichungen
Raum: WIL C 240
Tel.: +49 351 463 - 35491
peter.hornung@tu-dresden.de

Prof. Dr. Stefan E. SchmidtProfessur Methoden der Angewandten Algebra
Raum: WIL C 118
Tel.: +49 351 463 - 33642
stefan.schmidt@tu-dresden.de
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